
Marktgemeinde Wolfsbach
Kirchenstraße 2, 3354 Wolfsbach
Telefon Nr. 07477/8240
Telefax Nr. 07477/8240-15
e-mail: gemeinde@wolfsbach.gv.at 
Homepage: www.wolfsbach.gv.at

Zugestellt durch Post.at

Wolfsbach, am 3. März 2015

Amtliche Nachrichten
Nr. 04/2015

Verteilung der Aufgaben für die GR-Periode 2015-2020
Ergänzungen/Stand 20.02.2015

Bürgermeister: Unterberger Josef
Vize-Bürgermeister: Mag. Wagner Josef
Gemeindevorstand: Bader Franz

Gremel Robert
Schadauer Karl
Mayer Anneliese
Wagner Josef

Vertretung des Bürgermeisters nach § 27 NÖ GO: Schadauer Karl
Mayer Anneliese

Mitglieder des Kassenprüfungsausschusses:
Obmann des Prüfungsausschusses: Harald Raab - SPÖ

Obmann Stellvertreter: Gugler Rudolf - ÖVP; Stöffelbauer Wolfgang - ÖVP; Hochwallner Franz - ÖVP; Huber 
Claudia - ÖVP

Vertreter in der KG:
Kommanditist: Kammerhofer Christian - ÖVP
Obmann des Beirates: Mag. Wagner Josef
Beirat: Mag. Wagner Josef - ÖVP; Fuchsberger Martin - ÖVP; Bader Franz - ÖVP; Gremel Robert - ÖVP; Wagner 
Josef - SPÖ; Ing. Schlager Rupert - FPÖ
Beirat – Ersatz: Mayer Anneliese - ÖVP; Haneder Johann - ÖVP; Mag. FH Brunmayr Werner - ÖVP; Schadauer Karl
- ÖVP; Raab Harald - SPÖ

Arbeitskreise:
1) Finanzen und Budget, Gesamtkoordination, Betreubares Wohnen, Personal:
Leiter: Josef Unterberger - ÖVP

Mitglieder: Mag. Wagner Josef - ÖVP; Gremel Robert - ÖVP; Mag. FH Brunmayr Werner - ÖVP; Krieger Franz -
ÖVP; Schadauer Karl - ÖVP; Huber Claudia - ÖVP; Raab Harald - SPÖ

2) Kultur, Bildung, Vereine, Dorferneuerung, Meditationsweg, Sport, Dorfkapelle:
Leiter: Mag. Wagner Josef - ÖVP

Mitglieder: Haneder Johann - ÖVP; Huber Claudia - ÖVP; Mayer Anneliese - ÖVP; Fuchsberger Martin - ÖVP; 
Hochwallner Franz - ÖVP; Krieger Franz - ÖVP; Buljubasic Mirza - SPÖ

3) Straßen- und Güterwege, Winterdienst, Bauhof, Landwirtschaft, Energie:
Leiter: Karl Schadauer - ÖVP

Mitglieder: Mag. FH Brunmayr Werner - ÖVP; Bader Franz - ÖVP; Haneder Johann - ÖVP; Stöffelbauer Wolfgang -
ÖVP; Kammerhofer Christian - ÖVP; Gugler Rudolf - ÖVP; Raab Harald - SPÖ; Ing. Rupert Schlager - FPÖ

4) Baureferat, Wirtschaft, Betriebsansiedlung, Nahversorgung, Tourismus, Wanderwege:
Leiter: Robert Gremel - ÖVP

Mitglieder: Krieger Franz - ÖVP; Bader Franz - ÖVP; Haneder Johann - ÖVP; Stöffelbauer Wolfgang - ÖVP;
Schadauer Karl - ÖVP; Gugler Rudolf - ÖVP; Buljubasic Mirza - SPÖ

5) Soziales, Bürgerservice, Jugend, Familien, Senioren, Gesunde Gemeinde, Förderungswesen, Zuzügler:
Leiterin: Mayer Anneliese - ÖVP

Mitglieder: Mag. Wagner Josef - ÖVP; Huber Claudia - ÖVP; Fuchsberger Martin - ÖVP; Kammerhofer 
Christian - ÖVP; Haneder Johann - ÖVP; Wagner Josef - SPÖ

6) Wohnbau, Flächenwidmung, Altstoffsammelzentrum, Sicherheitsbeauftragter:
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6) Wohnbau, Flächenwidmung, Altstoffsammelzentrum, Sicherheitsbeauftragter:
Leiter: Wagner Josef - SPÖ

Mitglieder: Unterberger Josef - ÖVP; Gugler Rudolf - ÖVP; Hochwallner Franz - ÖVP; Bader Franz - ÖVP;
Mag. Wagner Josef - ÖVP; Schadauer Karl - ÖVP

7) Umwelt, Wasser, Abwasser, Feuerwehren, Zivilschutz:
Leiter: Bader Franz - ÖVP

Mitglieder: Haneder Johann - ÖVP; Hochwallner Franz - ÖVP; Schadauer Karl - ÖVP; Stöffelbauer Wolfgang -
ÖVP; Gremel Robert - ÖVP; Mag. FH Brunmayr Werner - ÖVP; Buljubasic Mirza - SPÖ

Weitere Funktionen:

a) Jugendgemeinderat: Fuchsberger Martin

b) Sozialgemeinderat: Mayer Anneliese

c) Seniorengemeinderat: Haneder Johann

d) Energiegemeinderat: Mag. FH Brunmayr Werner

e) EU – Gemeinderat: Krieger Franz

f) Umweltgemeinderat: Bader Franz

g) Sicherheitsbeauftragter: Wagner Josef

h) Bildungsbeauftragter: Mag. Wagner Josef
Mayer Anneliese

i) Mitglieder der Disziplinarkommission für Gemeindeärzte:
Unterberger Josef; Mag. Wagner Josef

Ersatz: Gremel Robert; Mayer Anneliese

j) Protokollfertiger gemäß § 53 NÖ GO:
ÖVP Mag. Wagner Josef
SPÖ Wagner Josef
FPÖ Ing. Schlager Rupert

k) Zivilschutzbeauftragter: Bader Franz; Hochwallner Franz

l) Gemeinde-Kommission für Baumbegutachtung: Mag. Wagner Josef; Gugler Rudolf

m) Schadenskommission für Katastrophenschäden: Unterberger Josef; Schadauer Karl;
Wagner Josef

Vertretungen:
Vertreter in der Sonderschule Haag: Gremel Robert; Gugler Rudolf

Poly St. Peter/Au: Mayer Anneliese; Huber Claudia

Musikschulverband: Mag. Wagner Josef; Haneder Johann
Vertreter beim Urlwasserverband: Bader Franz; Schadauer Karl

Vertreter beim Abwasserverband: Bader Franz; Schadauer Karl

Grundverkehrsbehördliche Ortsvertretung: Bader Franz

Bildungs- und Heimatwerk Wolfsbach (BHW): Sindhuber Monika

Wirtschaftspark Kematen: Gremel Robert

Schulausschuss der Neuen Mittelschule Amstetten: Kammerhofer Christian



Ergebnis Landwirtschaftskammerwahl 2015
MARKTGEMEINDE WOLFSBACH

2015 2010 2015 2010

Anzahl der Wahlberechtigten 482 476 482 476
abgegebene gültige und ungültige Stimmen 273 308 273 308
Prozentuelle Beteiligung 56,64 64,71 56,64 64,71
Ungültige Stimmen 4 6 4 7
Gültige Stimmen 269 302 269 301
1. NÖ Bauernbund 244 272 248 277
2. SPÖ-Bauern und Freie Bauern 4 9 5 6
3. Grüne Bäuerinnen und Bauern (GRÜNE) 5 n.k. n.k. n.k.
4. Freiheitliche Bauernschaft (FPÖ) 16 21 16 18

LANDWIRTSCHAFTSKAMMERWAHL 

Landes-
Landwirtschaftskammer

 (grün)

Bezirks-Bauernkammer
(weiß)

Gemeindeergebnis Gemeindeergebnis

Geförderte Wohnung im Gemeindezentrum wird frei
Die Mietwohnung Nr. 10 (Dachgeschoss) im Gemeindezentrum (WET) wird Anfang April 2015 frei. Wohnnutz- 
fläche 64,2 m², Einmaliger Finanzierungsbeitrag, welcher bei Mietende abzüglich 1% pro Jahr wieder retourniert  
wird: ca. € 3.466,00; Monatliches Bruttoentgelt (Miete und Betriebskosten ohne Fernwärme) dzt. rd. € 511,00; 
Wohnzuschuss möglich; Personen über 60 Jahre werden bevorzugt (betreubare Wohnung). Auskünfte und 
Reservierung beim Gemeindeamt, Tel. 07477/8240.

Nähere Informationen entnehmen Sie den beigefügten Unterlagen!

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2014/2015 in Höhe von € 150,00 zu gewähren. Der 
Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt – am Hauptwohnsitz – zu beantragen. Die Gemeinde 
ist verpflichtet die Angaben zu prüfen. Die Auszahlung erfolgt direkt durch die NÖ Landesregierung. Nähere 
Details (Tabelle der Einkommenshöchstgrenze,...) finden Sie in den Amtlichen Nachrichten 08/2014.

Zur Antragstellung sind ein Einkommensnachweis aller im Haushalt lebenden und die 
Bankverbindung (IBAN & BIC) mitzubringen.

Auf dem Formular ist vom Antragsteller eine Unterschrift zu leisten!
Anträge können noch bis spätestens 30. März 2015 bei der Gemeinde gestellt werden. 

Erinnerung Heizkostenzuschuss

Günstige Baugrundstücke im Ort - Südhang
Südlich der Dr. Koref Straße hat die Gemeinde ein schönes Baugrundstück erworben und daraus zwanzig 
Grundstücke zwischen 730 m² 
und 1.050 m² Größe aufge-
schlossen. Davon können acht 
im Rahmen der Baurechts- 
aktion des Landes Niederöster-
reich erworben werden. 
Kanal, Wasser, Festnetz und 
Erdgas ist vorhanden.

Kontakt: 
Gemeindeamt Wolfsbach
Tel.: 07477/8240
Mail: gemeinde@wolfsbach.gv.at

Preis € 37/m² (ohne Aufschließung); Bauverpflichtung



Beim Theatersommer Haag, der im träumerischen Ambiente des Haager Hauptplatzes stattfindet, wird heuer 
das Stück „Reset - alles auf Anfang“ gespielt.

Unsere Gemeinde wird sich am
23. Juli 2015, Beginn 20.00 Uhr

das Stück
„Reset - alles auf Anfang“

ansehen.

Begleiten Sie uns und holen Sie sich 10% Ermäßigung auf Ihre Karte.
Kartenreservierungen und nähere Auskünfte ab sofort im Gemeindeamt.
Weitere Informationen zum Theatersommer finden Sie auch im Internet auf www.theatersommer.at.

Theatersommer Haag

Blutspenden
Am Sonntag, den 01. Februar 2015 fand in der Volks- und Hauptschule Wolfsbach wieder eine Blutspendeaktion 
des Österreichischen Roten Kreuzes in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Wolfsbach statt. 
Bei dieser Aktion nahmen 119 Personen teil, davon mussten leider 10 abgewiesen werden.

Herzlichen Dank dafür!

Problemstoffsammlung 2015
Die Problemstoffsammlung findet 

am 20. April 2015, von 14.00 bis 16.00 Uhr beim Parkplatz Altstoffsammelzentrum Wolfsbach statt.
Genauere Informationen entnehmen Sie den Amtlichen Nachrichten Nr. 02/2015!

„Tag für ältere Menschen“
Unseren nun schon zur Tradition gewordenen „Tag für ältere Menschen“

wollen wir heuer am
Samstag, dem 21. März 2015

abhalten.
Um unseren älteren Pfarr- und Gemeindeangehörigen den Empfang der Ostersakramente zu erleichtern und 
allen ein wenig Freude zu bereiten, veranstaltet die Pfarre in Zusammenarbeit mit der Gemeinde diesen Tag. 
Eingeladen sind alle Bewohner der Pfarrgemeinde vom 70. Lebensjahr aufwärts (einschließlich des Jahrganges 
1945) mit ihren Ehegatten, auch wenn diese noch jünger als 70 sind.
Programm:
●  Ab 13.00 Uhr - Beichtgelegenheit in der Kirche
●  Um 14.00 Uhr - Hl. Messe im Saal des Gemeindezentrums Wolfsbach
●  Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die Gemeinde zu einem kleinen Imbiss ein und hofft auf ein   
    gemütliches Beisammensein. 

Schulsanierung
Auf unserer Homepage in der Bildergalerie finden Sie die Links zur Eröffnungsfeier der VS und NMS und 
zur Präsentation vom Bau der Schule.

In der Gemeinde gehen immer wieder Beschwerden über Verunreinigungen durch Hundekot auf öffentlichen 
Flächen ein. Teilweise beschweren sich die Bürger aber auch darüber, dass Hundekot z.B. in ihren eigenen 
Vorgärten hinterlassen wurde. Verschmutzungen durch Hundekot bieten einen unerfreulichen Anblick und 
belästigen die Bevölkerung. Leidtragende sind unter anderem Spaziergänger, die in die „Häufchen“ hineintreten 
oder die Straßenanlieger, die den Hundekot dann entfernen müssen. 
Also, achten Sie darauf, wo Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt. Bürgersteige, öffentliche Wege, Plätze und 
Grünanlagen sind dafür tabu. Sollte ihr Hunde dennoch an einer dieser Stellen sein „Geschäft“ verrichten, 
dann sind Sie dazu verpflichtet, den Hundekot zu beseitigen! 

Verunreinigung durch Hundekot



Josef Unterberger eh.
Bürgermeister

Die Ortsversammlung der Raiba Wolfsbach findet nicht am 15.03.2015 statt, sondern am:
Datum Veranstaltung Beginn Ort Veranstalter

12.04.2015 Raiffeisenbrunch der 
Raiba Wolfsbach 12.00 Uhr Gasthaus Zatl Raiba Wolfsbach

Korrektur Veranstaltungskalender 2015

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 2. Quartal 2015
April  04./05.  Dr. Ernst Derfler  Seitenstetten   07477/433 110
  06.  Dr. Brigitte Panholzer  Wolfsbach   07477/82 30
  11./12.  Dr. Albrecht Niel  Seitenstetten   07477/422 02
  18./19.  Dr. Ernst Derfler  Seitenstetten   07477/433 110
  25./26.  Dr. Paul Böhm   Biberbach   07476/82 00 
  30.  Dr. Roland Groiss  St. Peter/Au   07477/426 06

Mai  01.  Dr. Roland Groiss  St. Peter/Au   07477/426 06
  02./03.  Dr. Brigitte Panholzer  Wolfsbach   07477/82 30
  09./10.  Dr. Fritz Reith   St. Peter/Au   07477/436 950 
  13./14.  Dr. Brigitte Panholzer  Wolfsbach   07477/82 30
  16./17.  Dr. Dagmar Schneider  Ertl    07477/201 20
  23./24.  Dr. Roland Groiss  St. Peter/Au   07477/426 06
  25.  Dr. Paul Böhm   Biberbach   07476/82 00
  30./31.  Dr. Albrecht Niel  Seitenstetten   07477/422 02

Juni  03./04.  Dr. Roland Groiss  St. Peter/Au   07477/426 06
  06./07.  Dr. Paul Böhm   Biberbach   07476/82 00
  13./14.  Dr. Dagmar Schneider  Ertl    07477/201 20
  20./21.  Dr. Fritz Reith   St. Peter/Au   07477/436 950 
  27./28.  Dr. Albrecht Niel  Seitenstetten   07477/422 02

Bei nicht Vorliegen eines Dienstplanes ist der Notdienstarzt während der Dienstzeiten immer über
den Einheitskurzruf 141 (ohne Vorwahl) zu erfahren!

Dauer des Bereitschaftsdienstes: Wochenenddienst: Samstag, 7:00 Uhr bis Montag, 7:00 Uhr
Feiertagsdienst: Vortag, 20:00 Uhr bis nächsten Tag, 7:00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung
Wir gratulieren Ihnen zur Geburt Ihres Babys! In Ihrer Gemeinde wird monatlich eine  
Mutter-Elternberatung für Sie und Ihr Baby angeboten. Nutzen Sie die Gelegenheit!
Wir bieten:  ● kinderfachärztliche Begutachtung
   ● Gewichts- und Wachstumskontrolle
   ● kompetente Beratung im Bereich Pflege, Ernährung und Gesundheits- 
    vorsorge durch einen Kinderfacharzt und einer Kinderkrankenschwester
   ● Raum für persönliche Anliegen oder Sorgen im Bezug auf Ihr Kind
   ● Austausch mit anderen Müttern

Die nächsten Termine: jeden 2. Mittwoch im Monat 
   11. März 2015      8. April 2015         13. Mai 2015      10. Juni 2015

im alten Gemeindehaus ab 8.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kind!
  Dr. Gerhard Kusolitsch, eh    DKKS Barbara Hochbichler, eh



Die Bäuerinnen
Auch heuer bereiten wir wieder Palmbuschen aus 7 verschiedenen Sträuchern vor, welche am Palmsonntag 
vor der Palmweihe zum Verkauf angeboten werden. Bei den Ortsbäuerinnen können Sie auch gerne welche 
vorbestellen. 

Wir freuen uns auf Sie/Dich!

Eltern-Kind-Frühstück
Wir laden alle Mütter und Väter mit ihren Kindern von 0 bis drei Jahren zu  
einem gemütlichen Frühstück ein. 
Hier ergibt sich die Gelegenheit, andere Eltern kennen zu lernen und sich im  
Gespräch auszutauschen. 
Während die Eltern frühstücken und plaudern, können die Kleinkinder miteinan-
der spielen, sich kennenlernen und erste Kontakte zu Spielkameraden knüpfen.

Am 5. Mai 2015 kommt Hebamme Bettina Schatzeder zum Treffen 
und steht den anwesenden Eltern gerne für Fragen zur Verfügung.

Wo:  GH Susanne Zatl, im Jagerstüberl   Wann:  ab 9:00 Uhr
Kosten:  € 5,- / pP      Termine:  14. April, 5. Mai, 2. Juni 2015

Für weitere Fragen, Wünsche oder Anregungen, stehen Euch Theresia Hochwallner 
0680 31 83 168 oder Monika Sindhuber 0680 40 50 280 gerne zur Verfügung.

Wir würden uns sehr freuen, Euch/Dich 
beim Eltern-Kind-Frühstück 

begrüßen zu dürfen.

Stellenanzeige
 Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
 (Eintritt ab sofort) wie folgt:
 Techniker/in von Elektrobikes 
 für mechanische Reparaturen und Montage
 € 1.792,-- Brutto 
 Überzahlung je nach Qualifikation möglich.

 Ihre schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte an:
 Schachner GmbH
 Gewerbepark Pölla 6
 A-3353 Seitenstetten
 Tel. 07477/42973
 e-mail: office@elektrobikes.com  

Grundstücksverkauf

  Parzelle:  487/6  
  in Wolfsbach, Kirchstetten
  Größe:  1547 m²
  Preis:  € 40/m²
  + Aufschließung (alter Satz; bereits entrichtet)

  Verkäufer:
  Mayrhofer Wolfgang
  0676/57 24 777
  0676/62 47 119



Frauen unterschätzen Risiko:  
Groß angelegte Untersuchung in NÖ  

bestätigt Wissenslücken und  
sorgloses Umgehen mit Alarmzeichen 

Die niederösterreichische Bevölkerung weiß viel zu wenig über Herz-Kreislauferkrankungen sowie ihre 
Ursachen und unterschätzt, daran zu erkranken. Das ergab eine Studie der medizinischen Universität Wien 
und der NÖ Gebietskrankenkasse. Das mangelnde Wissen und ein sorgloser Umgang mit Alarmzeichen 
und Risikofaktoren sind sehr gefährlich. Die koronare Herzkrankheit ist die Haupttodesursache in den 
Industrieländern. 2013 verstarben in Niederösterreich 47,8 Prozent der Frauen und 36,9 Prozent der Männer 
an einer Herz-Kreislauferkrankung (4 048 Frauen bzw. 2 960 Männer).
„Hauptziele dieser Studie waren, die geschlechtsspezifischen Unterschiede im Bereich des Vorsorgeverhaltens 
und des Wissens über die Risikofaktoren für eine koronare Herzkrankheit zu ermitteln“, erklärte NÖGKK-
Generaldirektor Mag. Jan Pazourek. „Jetzt soll für Niederösterreich ein Maßnahmenpaket entwickelt werden“, 
kündigte Pazourek an. 

Herz-Kreislauferkrankungen sind keine „Männerkrankheiten“
Herz-Kreislauferkrankungen sind keine klassischen „Männerkrankheiten“, es sterben mehr Frauen als 
Männer daran. „Beide Geschlechter bewerten ihr Risiko falsch, Frauen schätzen es sogar signifikant 
niedriger ein als Männer“, erklärte Dr. Jeanette Strametz-Juranek, Universitätsprofessorin und Primaria der 
Sonderkrankenanstalt und des Rehabilitationszentrums für Herz-Kreislauferkrankungen in Bad Tatzmannsdorf. 
Auch ein höheres Bildungsniveau trägt nicht zu einer besseren Selbsteinschätzung bei: Frauen und Männer mit 
Matura beurteilen ihr Risiko signifikant häufiger falsch als jene ohne Reifeprüfung. Über 40-Jährige erkennen 
zwar mehr Risikofaktoren als unter 40-Jährige, doch beide Altersgruppen bewerten ihr Risiko falsch. Die 
Studie zeigt auch regionale Unterschiede auf: Frauen in ländlichen Regionen schätzen ihr Risiko viel geringer 
ein als Frauen in der Stadt.

Herzinfarkt: Männer und Frauen haben unterschiedliche Symptome
Die koronare Herzkrankheit wird durch verschiedene Faktoren wie Diabetes Mellitus  
Typ 2, arterieller Hypertonie, Übergewicht, erhöhte Lipide, Rauchen, erhöhter Alkoholkonsum, verminderte 
körperliche Aktivität und positive Familienanamnese verursacht. Männer und Frauen weisen außerdem 
unterschiedliche Symptome bei einem Herzinfarkt auf. Männer klagen über Atemnot, Enge in der Brust und 
Schmerzen im linken Arm. Die typischen Anzeichen bei Frauen sind Schlafstörungen, Rückenschmerzen, 
Enge in der Brust und Atemnot sowie unklare Schmerzen im Oberbauch, Übelkeit und geschwollene Knöchel. 
„Als Hauptbarriere zur Herzgesundheit wurde eindeutig die fehlende Selbstwahrnehmung als Risikopatientin 
bzw. Risikopatient ermittelt“, erläuterte Strametz-Juranek. Die weiteren Barrieren sind Schwierigkeiten, 
den Lebensstil zu ändern, zu wenig Zeit, Unwissenheit, wie Prävention betrieben werden soll, und zu wenig 
Aufklärung durch Ärztinnen und Ärzte.
Die Studie wurde in Zusammenarbeit mit Marketmind durchgeführt. Insgesamt wurden 2 000 Frauen und 
Männer im ganzen Bundesland befragt. Der Grund, warum die Studie in Niederösterreich durchgeführt wurde, 
liegt am Ost-West-Gefälle bei der Mortalität aufgrund koronarer Herzkrankheit in Österreich. Das Risiko, 
in Wien, Niederösterreich oder dem Burgenland an Krankheiten des Herz-Kreislaufsystems zu sterben, ist 
weitaus höher als etwa in Tirol oder Vorarlberg. Zudem verfügt die NÖGKK über eine langjährige Erfahrung 
im Bereich der Gesundheitsförderung und Prävention.

NÖGKK: Präventionsprogramme gegen Herz-Kreislauferkrankungen
Das hohe Engagement der NÖ Gebietskrankenkasse bei der Prävention umschließt bereits jetzt zahlreiche 
Maßnahmen gegen Herz-Kreislauferkrankungen. „All diese unterschiedlichen Programme werden auf 
Basis der aktuellen Studie neu gebündelt und mit den Informationen aus der Studie angepasst“, erläuterte 
der NÖGKK-Generaldirektor. „Zum ersten Mal ist es nun möglich, mit der Hilfe von genauen, statistisch 
erhobenen Daten auf geschlechtsspezifische Unterschiede einzugehen. Frauen und Männer sollen über ihr 
Risiko Bescheid wissen“, sagte Pazourek zum Auftakt der großen Aufklärungskampagne mit einer Info-
Boschüre und vielen Veranstaltungen im ganzen Land.

Der Herztod ist weiblich:
NÖGKK-Studie zu Herz-Kreislauferkrankungen



Zum Frühlingsbeginn dürfen wir Sie gemeinsam mit der Fa. Mea Solar zu einem  
energiegeladenen Informationsabend zu folgenden Themen einzuladen: 

3353 Seitenstetten         Tel. 07477/42250          office@dorfmayr.at         www.dorfmayr.at 
Elektrotechnik     -     Kommunikationslektronik     -     Photovoltaik     -     Alarmanlagen     -     Prozessleittechnik 

Set bestehend aus: 
Module, Wechselrichter, Unterkonstruktion, Generatoranschlusskasten, Solarkabel und Stecker.  
Komponenten höchster Qualität aus Österreich und Deutschland 
Exklusive Montage.  Angeführte Preise inkl. MwSt. 

- Photovoltaik Allgemein und Förderungen 2015 
- Speicherlösung für 24 Stunden Sonne  
- Photovoltaik Solarstrom zum Nulltarif -  
   Das 12 Cent Kraftwerk (Finanzierungsmodell)  

Wir freuen uns Sie am Fr. 20. März, 18:30 im Gasthaus Wieser begrüßen zu dürfen. 

Aktuelle Set Angebote: 
3kw/p Anlage: ab 4549,-  
5kw/p Anlage: ab 6899,-  

D  O  R  F  M  A  Y  R 

Die neue Informationsbroschüre „Gesund sein! Gesund bleiben! Herz-
Kreislauf-Erkrankungen vorbeugen“ ist kostenlos im NÖGKK-Service-
Center Amstetten erhältlich. „Die ersten druckfrischen Exemplare sind bei uns 
bereits eingetroffen“, sagte die Service-Center Leiterin Gerlinde Kern. „Die 
Broschüre erklärt, was alles Herz-Kreislauferkrankungen auslösen kann und 
beinhaltet einen Fragebogen für den persönlichen Risikotest. Daneben findet 
man viele Tipps, wie man Herz-Kreislauf-Erkrankungen vorbeugen kann.“
Folgende Programme und Veranstaltungen zum Thema Herzgesundheit finden 
Sie im Bezirk Amstetten:

•	 07.03. 2015:  NÖGKK-Frauengesundheitstag in St. Valentin
•	 26.03.2015:  Pilates und Piloxing
•	 30.04.2015:  Nahrungsmittelallergien und Unverträglichkeiten

Alle Veranstaltungen und Termine finden Sie in der umfangreichen Broschüre 
„Gesundheitsförderung und Prävention 2015“.

Wollen Sie mit dem Rauchen aufhören? Hilfe und umfassende Beratung erhalten Sie beim von der NÖGKK 
betriebenen Rauchfrei-Telefon unter der Nummer 0800 810 013 oder auf www.rauchfrei.at. Die Rauchfrei-
App ist für Android und iOs verfügbar. Mehr Infos auf www.rauchfreiapp.at.

Mehr zum Thema Gesundheit finden Sie im NÖGKK-Magazin Forum Gesundheit. Holen Sie sich ein 
kostenloses Exemplar im NÖGKK-Service-Center oder sichern Sie sich Ihr Gratis-Abo unter Tel. 050899/5121 
bzw. via E-Mail unter forum.gesundheit@noegkk.at.



Gemeinnützige Wohnungsgesellschaften 
2340 Mödling, Bahnhofplatz 1 
TELEFON                02236 44800 
FAX         02236 44800 DW 101 
Homepage: www.austria-ag.at / www.wet.at  
mail: verkauf@austria-ag.at / verkauf@wet.at  

 

BNNR 94600010  HWB 36  
Berechnung per 01.01.2014 

IRRTUM und ÄNDERUNGEN vorbehalten 

Wolfsbach,  Kirchenstraße 2/10 




Wohnnutzfläche 64,2 m² 

Finanzierungsbeitrag ca.  € 3.466,00 

monatliche Kosten inkl. BK derzeit 
rd.  € 511,00 

inkl.PKW-Abstellplatz 

Für Interessenten unter 60 Jahre nur befristete Miete auf  3 Jahre möglich 

WOHNZUSCHUSS möglich! 
Wohnungsaufwand "WZ Modell 2009" € 295,65 

Information: 
Gemeinde Wolfsbach 

Tel. 07477/8240 
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reifend  m@gmail.com 

Kontakt: 
A.Wimmer Erdberg16, 3354 Wolfsbach  
                                                Tel.: 0664 73555923 oder 0660 3411228 
E-Mail: reifendom@gmail.com 

vom Wimmer  
Reifen 
Montieren 
Wuchten 
Reparieren 
Alufelgen,Ersatzteile,Zubehör 

brauch´i  immer 

Neu 



Die EVN ist immer für mich da.

Mit der eigenen  
Photovoltaik-Anlage  
bares Geld sparen!
Produzieren Sie selber Strom mit den  
maßgeschneiderten Konzepten der EVN. 

Jetzt Beratungstermin vereinbaren –  
evn.at/sonnenkraftwerk oder 0800 800 333

Ausstellung von Kunst und Handwerk 
am Schubertplatz

Kunsthandwerker präsentieren Nützliches und Kreatives 
Kulinarische Spezialitäten aus bäuerlicher Produktion  
 warme Imbisse    Getränke    Kaffee & Kuchen    Beheizte 
Sitzgelegenheiten   Kinderprogramm    Gewinnspiel

Veranstalter: 

Kulturreferat Aschbach

Samstag 21. März 
13.00-18.00 Uhr 

Sonntag 22. März 
10.00-17.00 Uhr 

Plakat.indd   1 12.02.2015   09:21:06



da w   dab i s in !

 ERÖFFNUNG 
   21. UND 22. MÄRZ 

Samstag 13.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schubertplatz 2, 3361 Aschbach, Tel +43 (0)7476 77229, office@illich.co.at, www.peugeot-illich.at

Eröffnungs-

aktion Neuwagen: 

STARTERPAKET 

GRATIS
Gültig bis 18.4.2015

Im Rahmen vom



BMW X3,  2.0 d, 4x4  Öster. Paket 
Bj. 2006, 150 PS, nur 135 tkm, 6 Gang, Allrad,  
schwarz, Panorama-Schiebedach, Dachreling,  
Tempomat, Anhängekupplung usw. VK € 13.970,-

Skoda Octavia Variant 2.0 TDI, Automatic 
Bj. 05/2011, 80.100 km, 140 PS 
Klimaautomatic, Dachreling, Aluräder 
brillantsilber-metallic, lückenlos servicegepflegt 
Erstbesitz usw. VK  € 13.990,-

VW Tiguan TDI Sort & Style,  4 x 4 (Allrad) 
Bj. 2008, 140 PS, 99.700 km, Servicegepflegt, 
saphirschwarz - metallic, Klimaautomatic, 
6 Gang-Getriebe, Aluräder, Dachreling, 
Nebelscheinwerfer usw. VKP  € 16.650,- 

Audi A4 Avant 2.0 TDI, ERSTBESITZ 
Bj. 2010 140 PS, 125.500 Autobahn-km, 
schwarz, Sitzheiung, Klimautomatic, 
Xenon, Parksensoren, Dachreling, 
Aluräder, Tempomat usw. VK  16.450,- 

Toyota Landcruiser 3.0 D - 4D Automatic 
Mod. 2005(erstzul. 09/04) 163 PS, 116 tkm 
Untersetzungsgetriebe, el. Sperre, Tempomat 
wurde nicht im Gelände gefahren 
lückenlos servicegepflegt VK € 16.850,- 

NISSAN 1,5 dci, I-Way, Neuwertig 
Bj. 2013, 110 PS, 24 tkm, 6 Gang-Getriebe 
metallic, Panoramaglasdach, Klimaautomatic, 
MFL, Tempomat usw.  VK  €  18.450,- 

www.grossbichler.at   
Tel. 0676 -7096561 
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